
Beispiele für die Beratungstätigkeiten des Naturschutzbeirats 

§66 Landesnaturschutzgesetz 

1. vor der Zulassung von Projekten oder Plänen nach § 34 Absatz 3 oder 4 sowie § 36 des 

Bundesnaturschutzgesetzes, bei denen die Prüfung der Verträglichkeit ergeben hat, dass sie 

zu erheblichen Beeinträchtigungen eines Natura 2000-Gebietes führen, 

2. vor der Erteilung von Befreiungen und Ausnahmen von Geboten und Verboten zum Schutz 

von gesetzlich geschützten Biotopen, 

3. vor der Erteilung von Befreiungen und wesentlichen Ausnahmen von den Geboten und 

Verboten zum Schutz von 

a) geschützten Landschaftsbestandteilen,  

b) Naturdenkmälern und 

c) gesetzlich geschützten Alleen im Sinne dieses Gesetzes, 

4. vor der Erteilung von Genehmigungen und Erlaubnissen für Abgrabungen, soweit im 

Genehmigungsverfahren eine Umweltverträglichkeitsprüfung durchgeführt werden muss, 

5. vor der Erteilung von Genehmigungen von Abwasserbehandlungsanlagen nach § 60 

Absatz 3 des Wasserhaushaltsgesetzes, sofern das Vorhaben mit Eingriffen in Natur und 

Landschaft verbunden ist, 

6. vor der Erteilung von Plangenehmigungen nach § 68 Absatz 2 des 

Wasserhaushaltsgesetzes, 

[...] 

 


